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Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät:  
Jede einzelne Blutspende zählt 
DRK LÄDT ZUM LEBEN RETTEN EIN 

 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künstlichen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur 

möglich, wenn vorher ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben. 
  
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 
  

am Freitag, dem 15. Februar 2019 von 15.30 bis 19.30 Uhr  
in Neuhausen ob Eck, Homburghalle, Hegaustr. 15   

Etwa 80 Prozent der Bundesbürger sind einmal in ihrem Leben auf Blutkonserven angewiesen, darunter auch Frau-
en, bei denen Komplikationen im Rahmen der Geburt aufgetreten sind. Auch ein Herzpatient benötigt Blutprä-
parate. Rund ein Fünftel der Blutpräparate werden in der Krebstherapie eingesetzt - in der Regel im Rahmen der 
Chemotherapie. Dabei werden nämlich nicht nur Tumorzellen getroffen, sondern es wird auch gesundes Gewebe 
wie Blutzellen zerstört. Daher ist die Blutbildung häufig unter einer Chemotherapie in Mitleidenschaft gezogen und 
Patienten erhalten begleitend zur Therapie Bluttransfusionen. Viele Gründe, warum Blutspenden so enorm wichtig 
sind. 
  
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, 
sich via E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspender einsehen, 
wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. Alle Infos: www.spenderservice.net. 
  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  
Ich würde mich freuen sie persönlich begrüßen zu dürfen. 
  
Markus Knorr Bereitschaftsleiter
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 4. Februar 2019, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9388444 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 02.02.   
Honberg Apotheke in Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, Tel.: 07461  
966150    
Sonntag, 03.02. 
Engel Apotheke in Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, Tel.: 07461 2375  
 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 02./03.02.2019 
Dr. Harberg, Wurmlingen, Römerwerg 9,
Tel.: 07461 3693 
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Modellieren mit Ton
Keramikobjekte und Dekoration
Hergestellt werden Objekte zur Dekoration für 
Haus und Garten, die am letzten Abend gla-
siert werden. Bitte mitbringen: Plastikbeutel, 
Küchenpapierrolle, Messer, Töpferwerkzeug 
(falls vorhanden), Materialkosten gesondert
NH20600
4 Termine: Mi, 27.3., 03.04., 10.04.2019 
jeweils 19:00 - 21:30 Uhr
Mi. 08.05. 18:00 - 21:30 Uhr. Homburgschule, 
Blumenstr. 14, Werkraum Kleingruppe
Leitung: Judith Schwägler
Gebühr: 52,00 €, Mitglieder: 47,00 €

Schmerz - die Alarmanlage unseres Körpers
Schmerz ist ein starkes und wichtiges Ge-
fühl. Manchmal schrillt die Alarmglocke 
ohne ersichtlichen Grund. Die Folge: wir 
versuchen durch eine entsprechende Hal-
tung die schmerzenden Körperteile zu scho-
nen, doch das hat meist zur Folge, dass der 
Schmerz an einer anderen Stelle auftritt. Die 
Myoreflextherapie ist eine Muskelbehand-
lung, welche zum Ziel hat, eine körperliche 
Balance zu schaffen, damit der Schmerz 
wieder verschwindet. Der Referent Georg 
Zindeler ist seit fast 10 Jahren als Heilprakti-
ker mit dieser Therapie erfolgreich tätig und 
wird über Möglichkeiten berichten, wie dem 
muskulären Schmerz beizukommen ist.
NH30015C: Abendseminar
Mi, 08.05.2019, 19:30-21:00 Uhr
vhs-Kursraum, Stockacher Str. 9, 2. OG L
eitung: Georg Zindeler, Heilpraktiker 
Gebühr: 10,00 €, Anmeldung erforderlich

Feldenkrais
In diesem Kurs zur Optimierung individueller 
Bewegung liegt der Schwerpunkt auf Schu-
lung der Körperwahrnehmung und Abbau 
übermäßiger hemmender Anspannung. 
Das bewusste Erleben automatisierter Be-
wegungsgewohnheiten klärt deren Nutzen, 
lässt aber auch erkennen, wo sie einschrän-
kend oder Schmerz auslösend wirken. Acht-
sames Experimentieren mit den eigenen 
Bewegungsmöglichkeiten lässt neue Wege 
entdecken: freie und freudige Bewegungs-
gestaltung, Schmerz- und Spannungsreduk-
tion, gesteigerte Ausdauer und Effizienz so-
wie ganzheitliche Ausgewogenheit.
Bitte mitbringen: Wolldecke, warme Socken 
und bewegungsfreundliche, warme Kleidung
NH30100
9 mal donnerstags, ab Do, 14.03.19
18:45-20:00 Uhr
vhs-Kursraum, Stockacher Str. 9,
2. OG Kleingruppe
Leitung: Brigitte Hicke
Gebühr: 52,00 €, Mitglieder: 47,00 €
 
Yoga für Körper, Seele und Geist
Die positiven Auswirkungen, dieses aus In-
dien stammenden ganzheitlichen Übungs-
weges, auf Körper, Seele und Geist sind be-
reits nach der ersten Übungsstunde spürbar. 
Yoga wirkt aufbauend auf den Körper, ge-
dankliche Impulse über die Zusammenhän-

ge des Lebens fördern die innere Ruhe und 
Ausgeglichenheit.
Bitte mitbringen: eine Matte und Decke so-
wie bequeme Kleidung und Socken
NH30110: Vormittagskurs
15 mal montags, ab Mo, 18.02.19, 
09:30-11:00 Uhr vhs-Kursraum, 
Stockacher Str. 9, 2. OG Kleingruppe
Leitung: Andrea Rothbauer
Gebühr: 105,00 €, Mitglieder: 100,00 €
NH30111
15 mal mittwochs, ab Mi, 20.02.19,
17:30-19:00 Uhr vhs-Kursraum, 
Stockacher Str. 9, 2. OG
Kleingruppe
Leitung: Andrea Rothbauer
Gebühr: 105,00 €, Mitglieder: 100,00 €

Hatha Yoga
Sie lernen verschiedene Körperhaltungen 
kennen, die Ihnen mehr Kraft und Beweg-
lichkeit im Alltag ermöglichen. Wir gehen 
in durchdachten und gut zu bewältigenden 
Schritten vor. Durch das achtsame Üben in 
Verbindung von Körper, Atem und Geist ent-
wickeln Sie eine gute Selbstwahrnehmung 
und kommen in eine entspannte Ruhe. Bitte 
mitbringen: eine Matte und Decke sowie be-
queme Kleidung und Socken
NH30112: für Teilnehmende mit Vorkennt-
nissen
13 mal freitags, ab Fr, 22.02.19, 
17:30-19:00 Uhr vhs-Kursraum, 
Stockacher Str. 9, 2. OG Kleingruppe
Leitung: Ilka Julius, Yogalehrerin BDY/EYU
Gebühr: 92,00 €, Mitglieder: 87,00 €

Qigong
Frei übersetzt heißt Qigong die Arbeit mit der 
Lebensenergie „Qi“. Dieses Qi wird durch die 
Kombination von langsam fließenden Bewe-
gungen, dem Atem und der Vorstellungskraft 
gestärkt und durch die Meridiane bewegt, 
um Blockaden/Stauungen zu beseitigen, da-
mit das Qi wieder frei durch unseren Körper 
fließen kann. Qigong wirkt auf Körper, Geist 
und Seele. Es aktiviert die Immunkräfte, die 
inneren Heilkräfte und Heilprozesse werden 
beschleunigt. Die Übungen können in jedem 
Alter leicht ausgeführt werden.
Bitte mitbringen: bequeme Trainingsbeklei-
dung
NH30130: für Einsteiger/-innen und Fortge-
schrittene
10 mal dienstags, ab Di, 19.02.19, 
18:00-19:15 Uhr vhs-Kursraum, 
Stockacher Str. 9, 2. OG Kleingruppe
Leitung: Cécile Dinkelmann
Gebühr: 58,00 €, Mitglieder: 53,00 €
 
Zumba
Zumba ist ein dynamisches Tanz-Fitness-Pro-
gramm, das sich aus leidenschaftlichen und 
explosiven Rhythmen der lateinamerikani-
schen Musik- und Tanzszene zusammen-
setzt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Sportschuhe, Handtuch und Getränk
NH30211
15 mal dienstags, ab Di, 19.02.19, 
18:00-19:00 Uhr
Schulsporthalle Schwandorf
Kleingruppe
Leitung: Sandra Triendl
Gebühr: 69,00 €, Mitglieder: 64,00 €

Functional Fitness
Vielseitiges Training für Kraft und Ausdauer 
mit dem eigenen Körpergewicht. Perfekt für 
unser Herz- und Kreislauf-System sowie zur 
Stabilisierung. Außerdem fördert es die Ge-
sunderhaltung des gesamten Bewegungs-
apparates.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
Sportkleidung und -schuhe
NH30220
11 mal donnerstags, ab Do, 14.02.19
18:45-19:45 Uhr
Homburgschule Sporthalle, Blumenstr. 14
Leitung: Simone Schaz
Gebühr: 52,00 €, Mitglieder: 47,00 €
NH30221
13 mal mittwochs, ab Mi, 06.02.19
20:40-21:40 Uhr Schulsporthalle Schwandorf 
Leitung: Simone Schaz
Gebühr: 42,00 €, Mitglieder: 38,00 €

Pilates
Pilates ist eine bewährte Trainingsmethode, 
die dem Körper mehr Balance und Beweglich-
keit vermittelt, unabhängig von Alter und kör-
perlicher Leistungsfähigkeit. Auf gelenkscho-
nende Weise verbessern sich Körperhaltung, 
Koordination, Atmung und Konzentration. 
Weitere erwünschte „Nebenwirkungen“ bei 
regelmäßigem Üben: flacher und fester Bauch, 
starker Rücken, lange und schlanke Muskeln.
NH30225
13 mal mittwochs, ab Mi, 06.02.19
19:35-20:35 Uhr Schulsporthalle Schwandorf 
Leitung: Simone Schaz
Gebühr: 42,00 €, Mitglieder: 38,00 €
NH30226
13 mal donnerstags, ab Do, 21.03.19
20:30-21:30 Uhr
Homburgschule Sporthalle, Blumenstr. 14
Leitung: Kathrin Ilg-Asiedu 
Gebühr: 42,00 €, Mitglieder: 38,00 €

Funktionelle Gymnastik
In diesem Kurs werden nach einem intensi-
ven Aufwärmtraining durch spezielle Übun-
gen gezielt die Muskulatur zur Stabilisierung 
von Wirbelsäule, Schulter, Hüfte und Knie ge-
kräftigt und gedehnt und somit beweglicher 
gemacht. Den Ausklang der Stunde bilden 
Entspannungs-/Körperwahrnehmungsübun-
gen und Atemgymnastik. Bitte mitbringen: 
Gymnastikmatte und bequeme Kleidung
NH30240
13 mal mittwochs, ab Mi, 06.02.19, 
18:30-19:30 Uhr
Schulsporthalle Schwandorf
Leitung: Simone Schaz
Gebühr: 42,00 €, Mitglieder: 38,00 €

Anmeldungen während den 
Öffnungszeiten der Bücherei, 
Tel: 07467/910020 oder unter 
iris.winter@neuhausen-ob-eck.de!

Öffnungszeiten der Bücherei: 

Dienstag 15:00 – 18:00
Mittwoch 10:00 – 11:30
Donnerstag  17:00 – 19:00
Freitag 17:00 – 19:00
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Linda Storz ist neue Jugendleiterin bei der Musikkapelle Neuhausen 
Bei der Jahreshauptversammlung der Musik-
kapelle Neuhausen ist Linda Storz für die aus-
scheidende Jugendleiterin Melanie Hepfer für 
zwei Jahre gewählt worden. Melanie Hepfer 
hatte 2011 das Amt der Jugendleiterin über-
nommen und hat mit ihrem Engagement 
die Jugendarbeit in den vergangenen acht 
Jahren geprägt. Als Dank erhielt sie von der 
Versammlung neben dem Beifall ein Präsent. 

Bei den Wahlen wurde der erste Vorsitzen-
de Uwe Schaz, Schriftführerin Sina Höfs 
Kassenprüfer Michael Möll in ihren Ämtern 
bestätigt. Für den ausscheidenden Kassen-
pürfer Olaf Hepfer wurde Felix Bertsche 
gewählt. Der erste Vorsitzende Uwe Schaz 
bezeichnete das musikalischen Vereinsjahr 
als abeitsintensives Jahr, wobei alle Aktio-
nen und Veranstaltungen im musikalischen 
und gesellschaftlichen Bereich mit Bravour 
gemeistert wurden.. 

Kassiererin Bärbel Lang präsentierte in ih-
rem Kassenbericht ein solides Finanzpolster, 
das auch für die Jugendausbildung vonnö-
ten sei. Allein für die Jugendausbildung und für den Notenkauf für die drei Kapellen wurden wieder Beträge in vierstelliger Höhe ausgege-
ben, um neue Musikstücke einzustudieren. Doch diese Investition sei gut angelegt, um die Kapelle attraktiv für Jung und Alt zu erhalten, 
bilanzierte die Kassiererin. Schriftführerin Sina Höfs ließ, unter Einbeziehung einer Multimedia-Show, das Vereinsgeschehen Revue passieren. 

Dirigent Oliver Schulz, der seit nunmehr 20 Jahren das Orchester leitet, zeigte sich mit den gezeigten musikalischen Leistungen des Orches-
ters zufrieden, allerdings mit Luft nach oben. Um das hohe musikalische Niveau zu halten, mahnte Schulz Probendisziplin und Pünktlichkeit 
an. Der Dirigent der Jugendkappelle Burghard Burger war mit seinen Schützlingen sehr zufrieden. Er habe eine großartige Truppe, die vor al-
lem beim ersten Jugendkonzert in Renquishausen eine gute Visitenkarte abgab, lobte Burger. Allerdings müsse weiter das Hauptaugenmerk 
auf die Nachwuchsgewinnung gelegt werden. Auch die Dirigentin der Kids Band, Isabell Fecht betonte, dass der Nachwuchs fehle. Jugendlei-
terin Melanie Hepfer berichtete in ihrem letzten Tätigkeitsbericht von zahlreichen Veranstaltungen, die mit den Jugendlichen durchgeführt 
wurden. Gemeinsam mit den Musikvereinen aus den beiden Ortsteilen sei die Nachwuchsgewinnung zwar auf einem guten Weg, aber noch 
lange nicht ausreichend, sagte Hepfer. Zwölf Zöglinge befinden sich in Ausbildung. In der Kids-Band unter der Leitung von Isabell Fecht spie-
len 14 Kinder mit großem Erfolg, davon sechs Kinder aus Schwandorf. In der Jugendkapelle sind 15 Jugendliche, wobei einige Musikerinnen 
und Musiker sowohl in der Kids Band als auch im Hauptorchester in die Bresche springen würden. Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald ent-
gegnete, dass die Jugendarbeit doch gar nicht so schlecht sei. „Nur Mut, die Musikkapelle ist gut unterwegs“ sagte Osswald. 

Das geplante Rustikal „Der Watzmann ruft“ mit dem Musiktheater Gosheim, das Sommerfest und das Jahreskonzert bilden neben zahlreichen 
Veranstaltungen das Programm für 2019. Auch werde ein Ausflug am 31. August stattfinden. 
  
Ehrungen für Probenbesuche 
Dirigent Oliver Schulz übernahm während der Jahreshauptversammlung die Ehrung für die Probenbesuche im vergangenen Jahr. Zwei Fehl-
proben hatten Gabriele Schaz und Karen Schaz. Drei Mal fehlte Günter Seeh. Vier Fehlproben hatten Dennis Nestel und Oliver Schulz. Fünf Mal 
fehlten Uwe Schaz, Veronika Gerspacher, Alfred Schaz und Isabell Fecht. 

   

Ehrungen und Wahlen beim Kirchenchor Worndorf 
Seit 40 Jahren singt Gertrud Müller mit ihrer 
Altstimme im Kirchenchor Sankt Mauritius 
zum Lobe Gottes. Bei der Jahresversammlung 
überbrachte ihr Gemeindereferentin Marlies 
Kießling im Auftrag von Pfarrer Ewald Billharz 
die Glückwünsche und die Ehrenurkunde des 
Diözesan-Cäcilien-Verbandes der Erzdiözese 
Freiburg zum Chorjubiläum. Vom Vorsitzen-
den Hubert Keller durfte sie im Sonntags-
gottesdienst die Glückwünsche entgegen-
nehmen. Rosemarie Ruggaber wurde in der 
Jahresversammlung für zehn Jahre Chorzu-
gehörigkeit geehrt. Für Hans Antweiler wird 
die zehnjährige Ehrung nachgereicht. Monika 
Hoffmann übernahm nach 20 Jahren das Amt 
des Notenwarts von Hans-Joachim Zimmer-
mann. Anja Noske löste Melanie Fischer als 
Schriftführerin ab.  

Bild und Bericht: Herbert Dreher  

Die wiedergewählten, verabschiedeten und neuen Mitglieder der Vorstandschaft bei der Musikkapelle  
Neuhausen ob Eck: Felix Bertsche, Sina Höfs, Linda Storz, Melanie Hepfer und Uwe Schaz (von links).

Foto: Winfried Rimmele 

(vorne von links) Gemeindereferentin Marlies Kießling, Gertrud Müller (Ehrung für 40 Jahre), Rosemarie 
Ruggaber (Ehrung für zehn Jahre). (hinten von links) Vorsitzender Hubert Keller, die Dirigenten Volker 
Nagel und Hans Bettinger, Anja Noske und Monika H



Seite 5                                                                                                Donnerstag, 31. Januar 2019

Flinke Füchse erhalten zum Abschluss  
T-Shirt und Urkunde 
Sport und Bewegung sind schon im Grundschulalter wichtig. Früh sollte das Fundament für 
einen gesunden Lebensstil gelegt werden, weshalb sich die Betriebskrankenkasse Schwarz-
wald-Baar-Heuberg (BKK SBH) die Aktion „Flinke Füchse – Schule macht Bewegung“ ausgedacht 
hat, die an der Homburgschule für Erstklässler stattfand. 

Die ausgebildete Sport- und Gymnastik-
lehrerin und Sporttherapeutin Kathrin 
Ilg und Marina Hummel wissen deshalb 
besonders, auf was es ankommt: „Als 
Schlauer Fuchs lernen die Kinder mit ei-
ner Intensität, mit Neugierde und Koor-
dination und erfahren am eigenen Kör-
per den Umgang mit anderen Kindern 
und anderen Materialien. Mit Fantasie 
am Rollenspiel wachsen die Kinder über 
sich hinaus. Nach dem Chillen können 
Kinder ungeahnte Höhen erklimmen 
und mit Selbstvertrauen und Selbstsi-
cherheit werden die Erwachsenen als 
Bewegungsvorbilder wahrgenommen“. 
Mit der Aktion soll die Koordination, 
Wahrnehmung und Gleichgewicht der 
Grundschüler gefördert werden - das 
Ganze fand in zehn Unterrichtseinhei-
ten statt. In der Homburghalle war am 
Freitag ein Parcours aufgebaut, auf dem 
sich die Erstklässler mit den zahlreich 
erschienen Müttern und jüngeren Ge-
schwistern austoben konnten. 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein „Flinke Füchse T-Shirt“ und eine Urkunde. 
Rektorin Alexandra Maier-Lipp lobte den gesundheitlichen Aspekt, der von der Sporttherapeutin kam und überreichte den beiden Organi-
satoren je ein Glas Honig. 

 
 

„Take it easy“ lautete das Motto in der Skihütte des SAV Neuhausen  
Die Rockband „Exitus“ hat in der voll-
besetzten Skihütte des Schwäbischen 
Albvereins Neuhausen ob Eck mit Rock- 
und Popklassikern aus den 70er und 
80er-Jahren kräftig eingeheizt. „Take it 
easy“ nahmen nicht nur die fünf Vollb-
lutmusiker und die zahlreichen Besu-
cher die Veranstaltung. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der befreundeten Ski- 
und Snowboardlehrer aus Mühlheim 
und Fridingen wurde zu den Klassikern 
gesungen und getanzt. Die Tuttlinger 
Rockband „Exitus“ wurde 1972 gegrün-
det und spielen seit 1995, bis auf den 
Schlagzeuger, in der heutigen Beset-
zung. 

Zum Foto rechts:
Die Rockband „Exitus“ mit 

Oliver Scheunemann, Jörg Fox, 
Thomas Manz (vordere Reihe von links) 

und Alexander Bronner und 
Hendrik Scheunemann (hinten von links)

 heizten kräftig ein.
 Foto: Winfried Rimmele

Die Erstklässler freuen sich mit Alexandra Maier-Lipp, Kathrin Ilg, Benedikt Woll und 
Marina Hummel (von links) über die neuen T-Shirts. Foto: Winfried Rimmele 
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 31.01.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
  
  
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
    
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

 
 

Aktuelles  
aus dem Gemeinderat  

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 22.01.2019   
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zur ersten Sitzung im neuen Jahr die 
anwesenden Gemeinderäte, drei Zuhörer 
sowie von der Presse Herrn Winfried Rim-
mele und Herrn Hermann-Peter Steinmüller 
sehr herzlich. 
  
In der öffentlichen Sitzung stand lediglich 
ein Punkt auf der Tagesordnung: 
  
Änderung des Vertrages mit dem Land-
kreis Tuttlingen über forstliche Dienst-
leistungen im kommunalen Forstbetrieb 
der Gemeinde   
  
Bürgermeister Osswald erläuterte zu Beginn 
nochmals detailliert den Sachstand. 
Seit der Entscheidung und Begründung 
durch den Bundesgerichtshof vom 12. Juni 

2018 sind Änderungen der bisherigen Forst-
betriebsstrukturen kartellrechtlich nicht 
(mehr) zwingend notwendig. Trotzdem wird 
es Änderungen in der Beförsterung und Be-
wirtschaftung der Waldflächen geben. Dies 
hängt zum einen damit zusammen, dass das 
Land an seinem ursprünglichen Plan festhal-
ten wird und die Staatswaldflächen in eine 
Anstalt des öffentlichen Rechts überführen 
wird. Zum anderen bewirkt das Urteil des 
BGH, dass das Landratsamt die forstlichen 
Dienstleistungen zur Beförsterung und zum 
Holzverkauf weiterhin anbieten darf - aller-
dings künftig nur zu Vollkosten! 
  
Mittlerweile sind Fragen über Zuweisungen 
an die Landkreise geklärt und der Landkreis 
Tuttlingen hat jeder Gemeinde ein neues 
Angebot unterbreitet. Grundlage für die 
Berechnung war zum einen die Größe der 
Waldfläche und zum anderen der Hiebsatz.  
  
Für die Gemeinde Neuhausen ob Eck er-
gibt sich demnach eine jährliche Kosten-
steigerung von ca. 8.100 Euro - was einer 
Verteuerung von rund 31% bezogen auf 
den bisherigen Preis der Dienstleistungen 
des Landkreises bedeutet. Bezogen auf den 
gesamten Waldhaushalt von rund 270.000 
€ beträgt die Kostensteigerung allerdings 
lediglich 3%. 
  
Grundsätzlich bestünde für die Gemeinde 
aufgrund der Preiserhöhung ein Sonder-
kündigungsrecht. Hiervon will ganz aktu-
ell die Gemeinde Immendingen Gebrauch 
machen und künftig die Beförsterung und 
den Holzverkauf selbst mit eigenem Forst-
personal erbringen. Angesichts der relativ 
kleinen kommunalen Waldfläche mit rund 
450 ha wäre diese in Neuhausen mit eige-
nem Forstbetrieb nicht rentabel zu bewirt-
schaften. Die Verwaltung hat daher für die 
Gemeinde den Verbleib beim Landkreis als 
vernünftigste und auch preisgünstigste Al-
ternative favorisiert. 
  
Allerdings hat der Bürgermeister auch klar 
gestellt, dass Neuhausen ob Eck künftig 
alleine kein eigenes Revier mehr bilden 
könne. Insbesondere auf der Gemarkung 
Schwandorf befindet sich ein großer Anteil 
Staatswald, welcher in die künftige Anstalt 
des Landes Baden-Württemberg überführt 
wird. Die verbleibende Fläche, Kommunal-
wald und Kleinprivatwald auf den Gemar-
kungen der Gesamtgemeinde, wäre zu klein 
für ein eigenes Revier. Aus diesem Grund 
ist derzeit geplant, den Kommunal- und 
Privatwald der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck und der Gemeinde Buchheim zusam-
menzulegen. Endgültige Klarheit hierüber 
wird es jedoch erst geben, wenn bekannt 
ist, ob alle Gemeinden innerhalb des Land-
kreisverbunds bleiben oder ob Gemeinden 
(und gegebenenfalls welche) aus diesem 
Verbund ausscheiden und sich für eine an-
dere Lösung entscheiden. Letzteres hätte 
auch negative Auswirkungen auf das An-
gebot des Landkreises. Eine endgültige 
Kostenklarheit wird seitens des Landkreises 
erst vorliegen können, wenn sämtliche Ge-
meinden Beschlüsse über den Verbleib oder 
Nichtverbleib gefasst haben. Aber nahezu 

alle Gemeinden haben sich zwischenzeitlich 
– mit Ausnahme von Immendingen – für 
die kreisweite Lösung entschieden. Eine Ge-
meinde außer Neuhausen hat bisher nicht 
entschieden. 
  
Der Bürgermeister bedankte sich ganz herz-
lich bei Thomas Storz und Harald Müller für 
die wertvollen Informationen in den vergan-
genen Monaten und Jahren sowie die fach-
kundige Beratung. Die von der Verwaltung 
vorgeschlagene Lösung, die Betreuung wei-
terhin durch das Kreisforstamt durchführen 
zu lassen, war gemeinsam abgestimmt und 
erarbeitet worden. 
  
Gemeinderätin Romana Haßler-Denzel 
machte den Vorschlag, sich angesichts der 
steigenden Kosten die Option für eine Be-
treuung durch ein anderes Kreisforstamt of-
fen zu lassen und noch nicht zu entscheiden. 
  
Gemeinderat Thomas Storz – im Beruf Lei-
ter der Holzverkaufsstelle des Landkreises 
Tuttlingen – erklärte, grundsätzlich sei auch 
eine Beförsterung durch eine andere untere 
Verwaltungsbehörde möglich. Allerdings sei 
es sehr unwahrscheinlich, dass ein anderer 
Landkreis dies günstiger anbieten könne. 
Die hoheitlichen Aufgaben seien klar defi-
niert und würden Anforderungen stellen, 
die nur von qualifiziertem Personal durch-
geführt werden können. Im Übrigen sei das 
Risiko, dass sich die Kosten merklich erhö-
hen würden, sehr gering. Durch das Aus-
scheiden von Immendingen falle die vom 
Landkreis berechnete Kostensteigerung um 
rund 500 Euro pro Jahr höher aus.  
  
Auf Anfrage von Gemeinderat Günter Binder 
erklärte der Bürgermeister, das gemeinsame 
Revier mit Buchheim sei auch für die weitere 
Zukunft eine sehr gute Lösung. 
Gemeinderat Harald Müller – im Beruf Revier-
leiter von Neuhausen ob Eck - ergänzte, alle 
Beteiligten hätten im Rahmen der Neustruk-
turierung versucht, ausgewogene und ver-
gleichbare Reviere mit einer Durchschnitts-
größe von 1.400 ha zu schaffen. Gleichzeitig 
könne erreicht werden, dass jede Kommune 
nur einen Ansprechpartner habe. 
  
Gemeinderat Markus Seeh warnte davor, 
einen anderen Landkreis als Partner zu su-
chen. Die bisherige Zusammenarbeit sei ver-
trauensvoll und basiere auf einem soliden 
Fundament. Man könne auf die bekannten 
Strukturen aufbauen und die örtliche Nähe 
biete weitere Vorteile. 
  
Auf Anfrage von Gemeinderätin Angelika 
Müller bezüglich der Zusammenarbeit mit 
einem privaten Dienstleister erklärte Ge-
meinderat Thomas Storz, dies sei laut Lan-
deswaldgesetz im Bereich der Beförsterung 
nicht möglich, lediglich im Bereich der Holz-
vermarktung. Gemeinden, die nicht beim 
Landkreis bleiben würden, müssten die Be-
försterung also in eigener Regie regeln. 
  
Gemeinderätin Bärbel Hensler ergänzte, bei 
einem anderen Landkreis als Partner hätte 
der Förster weitere Anfahrtswege und somit 
würden sich auch höhere Kosten ergeben. 
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Bürgermeister Osswald wies abschließend 
darauf hin, dass der Landkreis Tuttlingen im 
Vergleich zu allen anderen Landkreisen mit 
seiner Konzeption bereits sehr weit sei und 
jetzt eine Entscheidung brauche. Außerdem 
habe man vor Ort im Moment einen Förster, 
der seit vielen Jahren hervorragende Arbeit 
leiste und den man unbedingt behalten wol-
le. 
    
Der Gemeinderat hat mit 15 Ja-Stimmen und 
zwei Enthaltungen beschlossen, dass die Ge-
meinde Neuhausen ob Eck weiterhin vom 
Kreisforstamt betreut werden soll und die 
im Rahmen einer Vertragsänderung festzule-
genden Preise für die vom Landkreis angebo-
tenen Dienstleistungen akzeptiert werden. 
 
  

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr
Probe.  Am Freitag den 01.02.19 20:00 Uhr 
findet für die Züge 1 + 2 eine Probe im Feu-
erwehrgerätehaus statt. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  

 

  Unsere Jubilare

Am Donnerstag, 31. Januar 2019 
gratulieren wir Frau Edith Schaz, Stockacher 
Straße 40, zu ihrem 70. Geburtstag. 
 

  

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Am Freitag, 1. Februar 2019 
gratulieren wir Herrn Kurt Müller, Bundes-
straße 9 A, zu seinem 70. Geburtstag. 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Freitag 01.02. 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe  

im Probenraum der Vereine 
  
Sonntag 03.02. 
4. Sonntag nach Epiphanias 
09.30 Uhr!  Gottesdienst Pfarrer Dr. Johan-

nes Wischmeyer, Möhringen 
  Predigtreihe zum Thema „Ge-

fühle in der Bibel“ 

Mittwoch   06.02.19 
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im 

Pfarrhaus 
  
Freitag 08.02. 
20.00 Uhr  Ökumenischer Singkreis 

Probe für alle 
  
Samstag 09.02.19 
  Konfirmandenausflug  

nach Stuttgart ins Bibliorama 
und Freizeit 

  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:    
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
  
Telefon 07467/385; E-Mail: 
gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
Pfarrerin Nicole Kaisner erreichen Sie unter: 
0176-31759692. 
E-Mail: nicole.kaisner@elkw.de 
 
  
Katholische Kirchengemeinde
Sonntag, 03.02.2019 
4. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
10.30 Uhr !! Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen   
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 05.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Maria Magdale-
na mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 
musikalische Gestaltung durch die Schola 
Gedenken für Alfred und Elisabeth Zander, 
Anna Hermann, Elsbeth und Hermann Pfotzer 
  
Mittwoch, 06.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
keine Abendmesse  
  
Freitag, 08.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 09.02.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
Gest. Jahrtag für Irene Buschle 
Jahrtag für Rosina Aicher 
Jahrtag für Willi Waizenegger 
Gedenken für Christine und Anton Buschle 
Gedenken für die Verstorbenen des Jahr-
ganges 1944 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in 
St. Michael  
  
Sonntag, 10.02.2019 
5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

  
Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg:   
Freitag, 01.02.2019
18.30 Uhr Kolbingen: Eucharistische Anbe-
tung 

Samstag, 02.02.2019 
18.30 Uhr Renquishausen mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen 
  
Sonntag, 03.02.2019
08.30 Uhr Irndorf mit Kerzenweihe und Bla-
siussegen 
10.30 Uhr !! Fridingen Wortgottesdienst mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen 
10.30 Uhr !! Kolbingen Wortgottesdienst mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen  
  
Mittwoch, 06.02.2019
18.30 Uhr   Irndorf 
  
Donnerstag, 07.02.2019
18.30 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 08.02.2019
18.30 Uhr Fridingen 
  
Sonntag, 10.02.2019
08.30 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
08.30 Uhr Kolbingen  
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 29.01.2019 bis 
Samstag, 02.02.2019: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, 
Seitingen, Tel. 07464/989169 oder 
Handy 0160 948 24 667 
Von Dienstag, 05.02.2019 bis 
Samstag, 09.02.2019: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
 
Immer mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ist Pfarrer Klose im Pfarramt in Mühlheim 
anzutreffen. 
  
Gebetsmeinung des Papstes für Februar 
Wir beten, dass alle, die dem Menschenhan-
del, der Zwangsprostitution und der Gewalt 
zum Opfer gefallen sind, mit offenen Armen 
in unserer Gesellschaft aufgenommen wer-
den. 
  
Urlaub Pfarrer Bona 
In der Zeit vom 21. Januar bis zum 17. Fe-
bruar 2019 nimmt Pfarrer Bona seinen Jah-
resurlaub. Er befindet sich in dieser Zeit in 
seiner Heimat Ghana. In diesen Wochen 
finden daher weniger Gottesdienste statt als 
sonst üblich, da Pfarrer Klose in dieser Zeit 
als Priester alleine ist. Teilweise können wir 
das Gottesdienstangebot durch Wortgottes-
dienste ergänzen.  
Bitte entnehmen Sie den Mitteilungen, in 
welchen Gemeinden Gottesdienste stattfin-
den.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.  
Es ergeht herzliche Einladung, den Gottes-
dienst in der Nachbargemeinde zu besu-
chen. 
  
Tauftermine Februar 2019 
Mühlheim: Samstag, 09.02.2019 
um 14.00 Uhr  
Stetten: Samstag, 16.02.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.02.2019 
um 14.00 Uhr 
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Tauftermine März 2019 
Mühlheim: Sonntag, 17.03.2019 
um 11.30 Uhr  
Stetten: Sonntag, 24.03.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 31.03.2019 
um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine April 2019 
Stetten: Samstag, 13.04.2019 um 14.00 Uhr 
Mühlheim: Samstag, 20.04.2019 
um 20.00 Uhr in der Osternacht  
Neuhausen: Samstag, 27.04.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Kirchengemeinderat Mühlheim 
Die Damen und Herren des Kirchengemein-
derates laden wir herzlich ein zur öffentli-
chen Sitzung am Donnerstag, 31.01.2019 
um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. 
Josef in Mühlheim. 
  
Eucharistische Anbetung an den
 Herz Jesu-Freitagen 
„Betet ohne Unterlass!  
Dankt für alles; denn das will Gott von euch, 
die ihr Christus Jesus gehört.  
Löscht den Geist nicht aus!“ (1Thess 5,17-19) 
Vor dem Allerheiligsten zur Ruhe kommen, 
Gott in der eucharistischen Gestalt anbe-
ten, den Herrn betrachten und sich von Ihm 
betrachten lassen, für Andere und für sich 
selbst fürbittend beten – diesem geistlichen 
Anliegen und Bedürfnis wollen wir nach-
kommen.  
  
Wir beten am Freitag, 01. Februar 2019 
um 18.30 Uhr in der Erlöser-Jesus-Chris-
tus-Kirche in Kolbingen.  
  
Jeden Monat findet die Eucharistische An-
betung in einer anderen Gemeinde der 
Seelsorge-Einheit statt. Sie alle sind herz-
lich eingeladen, nicht nur in der eigenen 
Gemeinde, sondern an allen Orten an der 
Eucharistischen Anbetung teilzunehmen.  
Herzliche Einladung 
  
Kerzenweihe mit Blasiussegen 
Die erste Februarwoche birgt wichtige und 
beliebte Feste: Am 2. Februar feiern wir das 
Fest der Darstellung des Herrn mit der tra-
ditionellen Kerzenweihe und am 3. Februar 
ist der Gedenktag des heiligen Blasius. Hier 
wird seit alter Zeit mit gekreuzten Kerzen 
der „Blasiussegen“ für die leibliche Gesund-
heit gespendet. 
Kerzenweihe und Erteilung des 
Blasiussegens finden statt  
in St. Michael, Neuhausen, am 
Sonntag, 03.02.2019 um 08.30 Uhr und  
in St. Nikolaus, Stetten, am 
Sonntag, 03.02.2019 um 10.30 Uhr !! - 
bitte geänderte Uhrzeit beachten 
und in St. Maria Magdalena, Mühlheim, 
am Dienstag, 05.02.2019 um 18.30 Uhr. 
Gerne dürfen Sie Kerzen zur Segnung 
mitbringen. 
  
Blutspendeaktion in Fridingen 
Am Donnerstag, 14. Februar 2019 von 15:30 
Uhr bis 19:30 Uhr in der Donautal-Festhalle, 
Spitalstraße 4 in 78567 Fridingen  

Herzliche Einladung zu den
 Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
  
Fridingen 
Gehäkeltes und Gestricktes 
Mittwoch, 06.02.2019, 19.00 – 21.15 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken  
  
Renquishausen 
Montag, 11.02.2019, 19.30 Uhr, Bürgerhaus 
Die Tricks der Diebe und Betrüger 
Das Risiko lässt sich oft durch gesunde Vor-
sicht und Sicherheitsbewusstsein minimie-
ren. Michael Göbel, Polizeikommissar, gibt 
Informationen zu Gefahren an der Haustür, 
am Telefon und Unterwegs. Je besser Sie 
über die Vorgehensweise der Kriminellen 
Bescheid wissen, desto besser können Sie 
reagieren und sich schützen. 
Auf dem Weg zur Ehe – Angebote 2019 
„Die Ehe – Ihre wohl wichtigste Zukunfts-
investition“, so ist das aktuelle Tagessemi-
nar zur Ehevorbereitung überschrieben, zu 
dem das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen 
auch im Jahr 2019 wieder einlädt. 
Es ist ein Angebot für Paare, sich vor der 
Eheschließung Zeit zu nehmen und sich 
mit Unterstützung durch ein bewährtes Lei-
tungsteam Gedanken zu machen über ihre 
Vorstellungen von Partnerschaft, ihre Erwar-
tungen an die Ehe und die Gestaltung der 
kirchlichen Trauung.
Der Tag für Paare findet am Samstag, 06. Ap-
ril 2019 von 09.30 Uhr – 17.30 Uhr im  
Kath. Gemeindehaus St. Michael in Seitin-
gen-Oberflacht statt.  
Leitung: Ehepaar Jutta und Alexander Krause 
Teilnehmergebühr 25 € pro Paar 
Außerdem wird auf dem Dreifaltigkeitsberg 
in Spaichingen am 14., 21. und am 28. März 
2019, jeweils um 19.00 Uhr, ein Seminar  an-
geboten. 
Leitung: Ehepaar Ulrike und Felix Diehm / 
Pater Alfons 
Teilnehmergebühr 40 € pro Paar 
Weiter Informationen und Anmeldung: 
Dekanatsgeschäftsstelle Tuttlingen, 
Uhlandstr. 3, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 07461/9659 8010, Fax: 07461/9659 8019 
oder e-mail: dgs.tut@drs.de   
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - 
die kirche“
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7,  
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“, Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken täglich gegen 9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“
Interessante Gäste - aktuelle News – Veran-
staltungshinweise - gute Musik
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 10 Uhr in der 
Advents- und Weihnachtszeit
03.02. „Gebet verändert“, das Haus des Ge-
bets St. Georgen

10.02. „Ein Leben in Farbe“, die Künstlerin 
Brigitte Landgrebe
17.02. „Hautnah mit Gott“, die Christliche Po-
lizeivereinigung
24.02. „Über Grenzen hinweg“, der Weltge-
betstag der Frauen 2019
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Beratungsangebote im Caritas Diakonie 
Centrum 
Bergst. 14, 78532 Tuttlingen,
www.caritas-schwarzwald-alb-donau.de 
- Sozial- und Lebensberatung 
- Schuldnerberatung 
- Kath. Schwangerschaftsberatung 
- Schwangerschaftskonfliktberatung 
- Kurberatung und – vermittlung 
- Migrationsberatung 
- Begleitung von Ehrenamtlichen 
- offener Treff mit Café 
- Koordinationsstelle Seniorennetzwerk 
  
Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., 14.00 – 17.00 Uhr und 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr 
Sozialdienst für Hörgeschädigte 
Nadja Tichonenko  
Tel. 07 41 / 26 06 10 oder 
Fax. 07 41 / 26 06 20, 
nadja.tichonenko@stiftung-st-franziskus.de 
Sprechzeiten im Caritas Centrum jeden 
2. Dienstag im Monat nach telefonischer 
Vereinbarung  
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: 
Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
 
 
 

Turn- und
Sportverein

Jahreshauptversammlung   
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des TSV Neuhausen 1873 e.V. findet am 
Samstag, den 9. März 2019 um 15.00 Uhr 
im TSV-Vereinsheim statt. Zu dieser Veran-
staltung sind alle Mitglieder, auch Jugend, 
sowie Ehrenmitglieder und Freunde des TSV 
Neuhausen herzlich eingeladen. 
  
 

Obst- und Gartenbauverein
Wintergrillen am Alpenblick. Am kom-
menden Samstag, 02.02.2019, ab 17.00 Uhr 
laden zu einem Wintergrillen am Alpenblick 
ein. Am Spieß oder auf dem Grillrost am La-
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gerfeuer können sie ihr mitgebrachtes Grill-
gut selber grillen. Schwedenfeuer wärmen 
von hinten. Selbstverständlich werden wir 
im Alpenblick mollig warm eingeheizt ha-
ben. Zum Trinken gibt es Glühwein, Kinder-
punsch und OGV-Obstwasser. Alkoholfreie 
Getränke und Bier haben wir auch vorrätig. 
Wir freuen uns auf viele nette Gespräche 
ums Lagerfeuer und auf viele gut gelaunte 
Gäste an einem schönen Winterabend. Alle 
Mitglieder und Freunde des OGV´s und alle 
Neuhauser, Schwandorfer und Worndorfer 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Verbands-
zeitschrift „Obst und Garten“ und eigene 
Texte OGV 
Hügelbeet oder Hochbeet anlegen 
Februar und März sind ideal zur Anlage eines 
Hügelbeetes oder Hochbeetes im Gemüse-
garten. Beide bieten viel Raum um groben 
Strauch- und Astschnitt unterzubringen. 
Wies es genau gemacht wird erfahren sie 
beim OGV.   
  
Winterschnitt  
 Mit Krebs und Feuerbrand befallene Äste 
sollten sofort entfernt werden. Ein Winter-
schnitt sollte nicht bei starken Minusgraden 
durchgeführt werden, ab – 5° C wird es kri-
tisch. 
  
Fruchtmumien entfernen  
Die letzten von Monilia befallenen „Frucht-
mumien“ von Zwetschge, Apfel oder Birne 
sollten noch aus dem Garten entfernt wer-
den, bevor im Frühjahr die jungen Früchte 
angesteckt werden. 
 
 
 

 Schwandorf

Narrenverein    
Nachtumzug in Harthausen.  Am Freitag, 
den 01.02.2019 nehmen wir am Nachtum-
zug in Harthausen teil. Der Umzug beginnt 
um 19.30 Uhr, von 59 Gruppen laufen wir 
an 46. Stelle. Abfahrt ist ab Neuhausen um 
18.00 Uhr und anschl. an den üblichen Hal-
testellen in Schwandorf und Volkertsweiler. 
Rückfahrt des Wichtelbusses und des He-
xenbusses ist um 0.30 Uhr. 
  
Jubiläumsumzug in Marbach.  Am Sonn-
tag, den 03.02.2019 nehmen wir am Jubilä-
umsumzug in Marbach teil. Der Umzug be-
ginnt um 13.30 Uhr, von 76 Gruppen laufen 
wir an 61. Stelle. Abfahrt ist ab Neuhausen 
um 11.30 Uhr und anschl. an den üblichen 
Haltestellen in Schwandorf und Volkertswei-
ler. Rückfahrten sind um 17.30 Uhr (1 Hexen-
bus) und um 18.00 Uhr (2 Wichtelbusse).  

Vorschau: Bunter Abend.  Zum Bunten 
Abend am Samstag, den 16.02.2019 ab 
19.30 Uhr im Bürgersaal laden wir die ge-
samte Einwohnerschaft ganz herzlich ein. 

Vorschau: Narrenblättleverkauf.  Am 
Samstag, den 23.02.2019 verkaufen wir das 
Narrenblätte in allen Ortsteilen. 

VdK und Seniorentreff 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 
07.02.2019 im Gasthaus Adler um 14.00 Uhr 
zum Vortrag der Polizei „Vorsicht Abzocke“. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  
   
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Am Donnerstag, 07. Februar findet unser 
nächster Gruppenabend statt. Wir treffen 
uns am Gruppenraum in Schwandorf bereits 
um 19:15 Uhr. Von dort werden wir unsere 
alljährliche Nachtwanderung starten. Bitte 
zieht auch wetterbedingt an. Bis Donners-
tag, wir freuen uns auf einen aktiven Kame-
radschaftsabend. 
 
  
Burghexen 
Am Freitag den, 01.02.2019 nehmen wir 
am Nachtumzug in Harthausen teil. Der Um-
zug beginnt um 19.30 Uhr, von 59 Gruppen 
laufen wir an 46. Stelle mit den Wichteln. 
Abfahrt ist ab Neuhausen ob Eck. Haltestel-
le Apotheke von Bergsteig kommend um 
17.45 Uhr. Rückfahrt ist um 00.30 Uhr. 
Am Sonntag den, 03.02.2019 nehmen 
wir am Jubiläumsumzug in Marbach teil. 
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr, von 76 
Gruppen laufen wir an 63. Stelle. Abfahrt ist 
ab Neuhausen ob Eck. Haltestelle Apothe-
ke von Bergsteig kommend um 11.30 Uhr. 
Rückfahrt ist um 17.30 Uhr. 
  
 

 Worndorf

Musikverein 
Generalversammlung am Freitag, 01.02.2019 
um 20:00 Uhr im Schützenhaus. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassierer
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Wünsche und Antrage
 
Hierzu sind alle aktiven, passiven und Ehren-
mitglieder, Gemeinde-, Ortschaftsräte und 
Vereinsvorstände, sowie alle Freunde und 
Gönner herzlich eingeladen. 
  
 
Landfrauen 
Treffen zur Vorbereitung der Teilnahme 
am Umzug in Worndorf am Fasnachts-
sonntag.  Auch dieses Jahr wollen die Land-
frauen wieder mitmachen. Alle Frauen, die 
Lust haben mitzumachen, sind eingeladen, 
egal ob jung oder älter, närrisch oder nicht 
so närrisch. In den vergangenen Jahren hat 
sich gezeigt, dass mitmachen am meisten 
Spaß macht. Ideen und gute Laune sind er-
wünscht. Freitag, den 08.02.2019 um 20:00 
Uhr im Gasthaus Sonne Worndorf. 

Besichtigung der Metzgerei Walk in 
Sauldorf.  Nach einer Besichtigung der 
neuen Metzgerei und der sonstigen Räum-
lichkeiten erhalten wir ein Vesper. Wir fahren 
in Fahrgemeinschaften. Donnerstag 14.02. 
2019, Abfahrt: 18:30 Uhr am Bürgersaal 
Worndorf.+ 
Anmeldung bis 09.02.2019 bei Inge Keller 
Tel. 07777 / 1719. 
 
 
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Informationsabend für die Eltern der 
Viertklässler 
Nach der Vorstellung der einzelnen Schular-
ten bei der Informationsveranstaltung Klas-
se 4 im vergangenen Herbst, laden wir nun 
die Eltern der Viertklässler ein, die Grund- 
und Gemeinschaftsschule Obere Donau Fri-
dingen/Neuhausen näher kennenzulernen. 
Der Informationsabend findet statt am  

 Dienstag, dem 05. Februar 2019, 
 um 19.00 Uhr 
 in der Aula der GMS Obere Donau 

Neben der Schulleitung werden auch dieje-
nigen Lehrkräfte anwesend sein, die in den 
Gemeinschaftsschulklassen der Sekundar-
stufe unterrichten.  
Bei dieser Veranstaltung werden die Besu-
cher über die Besonderheiten der Gemein-
schaftsschule sowie über die Arbeitsweisen 
an der Gemeinschaftsschule informiert. Im 
Anschluss haben die Eltern die Gelegenheit, 
sich an Thementischen ganz individuell in-
formieren und beraten zu lassen. 

gez. Otmar Zwick, Rektor 
  
 
Förderverein überweist  
1100 Euro an die indische  
Patenschule 
Zur zwölften Hauptversammlung des För-
dervereins Hohenbergschule-Divya-Jyo-
ti-Patenschule begrüßte der 1. Vorsitzende 
Otmar Zwick die anwesenden Mitglieder. 
In seinem Bericht stellte der Vorsitzende 
fest, dass sich die Anzahl der Mitglieder im 
Vergleich zum Vorjahr um eine Person er-
höht hat. Erfreulich nannte er gleichfalls, 
dass auch im zwölften Vereinsjahr Aktionen 
der Schülerinnen und Schüler, wie z. B. die 
Verkündung der frohen Botschaft in der 
Schule durch die Sternsinger, in der Summe 
einen beachtlichen Geldbetrag ergaben. 
Kassierer Rudolf Sischka konnte diesbezüg-
lich dann auch berichten, dass der Paten-
schule eine ansehnliche Summe überwiesen 
werden könnte. Kassenprüfer Otto Wartke 
bescheinigte dem Kassierer eine tadellose 
Kassenführung, was die Versammlung dazu 
veranlasste, Herrn Sischka einstimmig zu ent-
lasten. Der 1. Vorsitzende berichtete von der 
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Ausschusssitzung, in der die Tagesordnung 
und der Termin für die Mitgliederversamm-
lung festgelegt wurde. Nach der Aussprache 
zu den Berichten, übernahm Herr Wartke die 
Entlastung der gesamten Vorstandschaft. Bei 
den anschließenden Wahlen erklärten sich 
der zweite Vorsitzende Ottmar Hamma, Kas-
sierer Rudolf Sischka sowie die bisherigen 
Beisitzer Ulrike Anschütz, Ingeborg Chris-
toph, Monika Sonnenfeld und Bernd From-
melt bereit, ihr Amt weiterzuführen. Die Ab-
stimmung fiel jeweils einstimmig aus. 

Aufgrund der guten Kassenlage war man 
sich schnell einig, dass der Patenschule die 
stolze Summe von 1100 Euro überwiesen 
werden soll. Für das neue Jahr nahmen sich 
die Teilnehmer vor, weitere Mitglieder zu 
werben und durch verschiedene Aktionen 
die Kasse wieder aufzufüllen, damit der Pa-
tenschule auch im nächsten Vereinsjahr ein 
beachtenswerter Betrag zugewendet wer-
den kann. 

Christof Altmann -  
„Trio zu viert“ 
Musikalisches Kabarett – 
kosmopolitisch schwäbisch 

am Donnerstag, 14. Februar 2019, 
um 19.30 Uhr
im Foyer des Landratsamtes 
Landratsamt Tuttlingen. Der schwäbische 
Kabarettist, Dichter, Liedermacher und 
Schauspieler Christof Altmann tritt mit 
seinem „Trio zu viert“ am Donnerstag, 14. 
Februar 2019, um 19.30 Uhr, im Foyer des 
Landratsamtes auf. Das Motto dieses musi-
kalisch-schwäbischen Kabarettabends lau-
tet: „Wenn Lachen gesund ist, dann ist das 
Altmann „Trio zu viert“ ein Lebenselixier“. 

Zusammen mit den drei bekannten Musi-
kern Dieter Hildenbrand am böhmischen 
Kontrabass, Thilo Stricker am Schlagzeug 
und Gitarrist Harry Bechtle rühren das Multi-
talent Altmann und sein Trio reihum für das 
Publikum ein „Spätzlesdoig“ auch für Hart-
gesottene an. Dazu bringen die Vier Songs, 
Blues und selbst erlebte Geschichten und 
Anekdoten rund den Kosmos des Schwaben 
zum Besten. Sie beleuchten die Erfindung 
und weltweite Verbreitung der Maultasche 
ebenso wie die Folgen des Verzehrs einer 
ganzen Schüssel voll Gurkensalat. Da geht 
es um französische Ausdrücke im Schwäbi-
schen oder um die meditative Versenkung 
beim „Zwetschga ra do“. Altmann und sei-
ne Musiker garantieren einen Abend voller 
Lebenslust mit heiteren Blicken in die Seele 
des Schwaben. 

„Christof Altmann – Trio zu viert“ spielen im 
Rahmen unseres Kulturprogramms „Kreis – 
Kunst – Kultur“ am Donnerstag, 14. Februar 
2019, um 19.30 Uhr, im Foyer des Landrat-
samtes. Die Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit der Bühne des Schwäbischen 
Albvereins statt. Karten sind im Vorverkauf 
an der Zentrale des Landratsamtes für 11 € 
und an der Abendkasse für 12 € erhältlich. 

 

(Bild von links: Frau Anschütz, Frau Sonnenfeld, Herr Sischka, Herr Hamma, Herr Frommeld)  

Realschule Mühlheim

Termine 
Fr. 01.02.19:
Wintersporttag, Angebot: Skifahren 
Sonnenkopf und Feldberg 
Schlittenfahren 
Baden Bad Kap und Aquasol 
Schlittschuhlaufen VS und Balingen 
Wandern   

Fr. 08.02.19:
Halbjahresinfo Kl. 5-9, 
Halbjahreszeugnisse Kl. 10   

Mo. 11.02.19:
Halbjahreswechsel   

Fr. 15.02.19:
Elternsprechtag 15.00 bis 19.00 Uhr   

Fr. 22.02.19:
Tag der offenen Tür ab 15.00 Uhr 
  
 

Kultur-
Nachrichten

Musicaltheater im  
Kulturringhaus Fridingen 
Hurra, die Peanduts kommen  
Am Sonntag, 10. Februar, um 18.00 Uhr gas-
tiert das Naturtheater Heidenheim 
im Kulturringhaus. Anlässlich ihres 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums tourt eine Gruppe 
junger Nachwuchstalente das ganze Jahr 
über zu befreundeten Bühnen, um dort das 
Musical   „Du bist in Ordnung, Charlie Brown“  
nach dem Comic Strip „Peanuts“ von Charles 

M. Schulz aufzuführen.  
Auf der ganzen Welt kennt man die Ge-
schichten des kleinen Charlie Brown, der nie 
einen Baseball treffen wird, dessen Drachen 
niemals fliegen und dessen Liebe zu dem 
kleinen rothaarigen Mädchen vielleicht für 
immer unerfüllt bleiben wird. Und jeder, 
der ihn kennt liebt ihn und seine verrückte 
Gang! 
Charlie Brown ist der ewige Looser, ein na-
iver Außenseiter, der gern akzeptiert sein 
möchte, aber nie zum Zuge kommt und 
stets eins auf die Mütze kriegt. Seine Träu-
me lebt an seiner Stelle sein Hund Snoopy, 
der Beagle mit dem Kegelkörper und den 
Schlappohren aus.  
Kein Wunder, dass Charlie Brown regelmä-
ßig zu Lucy, seiner Analytikerin muss.  
Die altkluge Lucy, vom Typ Erfolgsmädchen, 
das immer alles besser weiß, insgeheim 
aber viel neurotischer als Charlie ist. Verliebt 
ist Lucy in Schröder, der wiederum nur sein 
Spielzeugklavier liebt. Unverdrossen übt er 
darauf Beethoven und Chopin, obwohl die 
schwarzen Tasten nur aufgemalt sind. Mit von 
der Partie ist auch Lucys kleiner Bruder Linus, 
der mit seinem Daumengelutsche und seiner 
Kuscheldecke alle zum Wahnsinn treibt. 
Und Charlies Schwester Sally, die sich be-
sonders gerne mit ihrer Lehrerin und ihrem 
Springseil anlegt. 
  
Für alle Peanuts Fans ist dieses Musical ein 
Muss. Es ist auch für Kinder ab 9 Jahre ge-
eignet.  
  
Eintritt: 8,00 € / 6,50 €  
Ort: Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 
78567 Fridingen 
Platzvorbestellung: Tel. 07463/7814 oder 
www.steintaele.de 
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Interessantes
und Wissenswertes

Kinderkleiderbörse  
in Eigeltingen 
Am Samstag, den 16. März 2019 findet von 
13.00 bis 15.00 Uhr eine Kinderkleiderbörse 
für Selbstanbieter in der Krebsbachhalle in 
Eigeltingen statt. Veranstalter sind die Kin-
dergärten Heudorf und Honstetten. 
Schwangere dürfen bereits um 12:30 Uhr in 
die Krebsbachhalle. (Bitte Mutterpass mit-
bringen.) 
Es sind Verkaufstische zu vergeben. Nähere 
Informationen und Anmeldung per email:   
kinderartikel@web.de oder telefonische 
Anmeldung am 08.02. und am 22.02. 2019 
jeweils von 16-18 Uhr unter Telefon Nr. 
07774/921326. 
Selbstanbieter verkaufen Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung von Größe 56 bis 176. 
Kinderwägen, Auto- und Fahrradsitze, sowie 
Fahr- /Laufräder, Bobbycars etc. auf Kom-
mission. 
Zur Stärkung gibt es Kaffee und köstliche 
Kuchen und Torten - auch zum Mitnehmen. 
 
  
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt: Müt-
terrente kommt automatisch aufs Konto  
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in 
Kraft, der unter anderem Verbesserungen 
bei der Mütterrente beinhaltet. Zu den Aus-
wirkungen auf die Rentenhöhe und wann 
die Mütter mit den Nachzahlungen rechnen 
können, darüber informiert die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg. 

Sie hat umgehend alle Berechnungspro-
gramme angepasst, so dass Personen mit 
einem Rentenbeginn ab Januar 2019 ihre 
Bescheide inklusive der neuen Mütterrente 
erhalten. Darüber hinaus müssen bei der 
DRV Baden-Württemberg rund 547.000 Be-
standsrenten neu berechnet und mit einem 
Zuschlag versehen werden. Bis Mitte 2019 
wird dann rückwirkend eine Einmalzahlung 
für die Zeit ab Januar 2019 überwiesen und 
die zukünftige Rentenzahlung entspre-
chend erhöht.

Was versteht man unter »Mütterrente« 
und welche Verbesserungen sind damit 
verbunden?
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bes-
sere Anerkennung von Erziehungszeiten 
für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren 
wurden. Für sie wurden bis zum 30. Juni 
2014 maximal ein Jahr Kindererziehungs-
zeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 wurde 
durch die Mütterrente I ein zweites Jahr 
Kindererziehungszeit dem Rentenkon-
to gutgeschrieben. Durch die jetzt ver-
abschiedete sogenannte Mütterrente II 
kommt ein weiteres halbes Jahr hinzu, so 
dass insgesamt pro Kind bis zu zweieinhalb 
Jahre Kindererziehungszeit möglich sind  

Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, 
wenn sie ein Kind erzogen haben, das vor 
1992 geboren ist. Durch dieses weitere hal-
be Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich der 
monatliche Rentenanspruch um bis zu 16,02 
Euro in den alten Bundesländern, in den neu-
en Bundesländern um bis zu 15,35 Euro.

Muss man die Mütterrente beantragen?
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erzie-
hung des Kindes erst nach dem 12. bezie-
hungsweise 24. Kalendermonat nach dem 
Monat der Geburt begann (beispielsweise 
Adoptiv- und Pflegeeltern oder aus dem 
Ausland zugezogene), müssen bei ihrem 
zuständigen Rentenversicherungsträger 
formlos einen Antrag auf die Mütterrente 
stellen. Alle anderen, die 2019 neu in Rente 
gehen, erhalten die Mütterrente von der ers-
ten Rentenzahlung an. Auch die bundesweit 
rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die be-
reits in Rente sind, werden bis Mitte 2019 die 
Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit 
ab Januar 2019 ebenfalls automatisch auf 
ihrem Konto haben.

Woran erkenne ich die Nachzahlung auf 
meinem Konto?
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen 
und Rentner wird im Verwendungszweck 
der Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« 
ausgewiesen.

Was ist mit den Müttern, die bisher keine 
Rente beziehen, weil sie nie in die Ren-
tenkasse einbezahlt haben? Müssen die 
einen Antrag stellen und falls ja, bis wann 
und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, 
die vor 1992 geboren wurden, bekam durch 
die Mütterrente I im Jahr 2014 vier Jahre in 
seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um 
aber einen Rentenanspruch zu erwerben, 
benötigt man fünf Beitragsjahre in seinem 
Rentenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 
2014 keine freiwilligen Beiträge nachgezahlt 
haben, um einen eigenen Rentenanspruch 
zu erwerben, können nun durch die Müt-
terrente II eine Regelaltersrente erhalten, 
sobald sie die Regelaltersgrenze erreicht ha-
ben. Dafür ist ein Antrag notwendig. Um die 
Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu 
erhalten, muss man aber den Rentenantrag 
bis zum 30. April bei einem Rentenversiche-
rungsträger oder der Ortsbehörde stellen.  
 
Weitere Auskünfte zu den Themen Präventi-
on, Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente 
gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen sowie bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.  

VdK Sozialverband  
Baden-Württemberg 
Viele Gedenktage zu Gesundheits- oder 
Sozialthemen  
  
Auch im Jahr 2019 gibt es wieder viele Ge-
denktage zu medizinischen oder sozialen 
Themen. Sie gehen oft mit Veranstaltungen, 
Aktionen oder Veröffentlichungen einher. 
So gibt es beispielsweise am 20. Februar den 
Welttag der Sozialen Gerechtigkeit, am 8. 
März den Internationalen Frauentag, am 21. 
März den Welt-Down-Syndrom-Tag, am 11. 
April den Welt-Parkinson-Tag, am 5. Mai den 
Europäischen Protesttag zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung, am 12. Mai 
den Internationalen Tag der Pflege, am 1. 
Juni den Welt-Organspende-Tag, am 21. Sep-
tember den Internationalen Alzheimer-Tag, 
am 29. September den Internationalen Tag 
der Gehörlosen, am 1. Oktober den Interna-
tionalen Tag der älteren Menschen, am 12. 
Oktober den Welt-Rheuma-Tag, am 20. Ok-
tober den Welt-Osteoporose-Tag, am 14. No-
vember den Weltdiabetestag, am 3. Dezem-
ber den Internationalen Tag der Menschen 
mit Behinderung oder auch am 5. Dezember 
den Internationalen Tag des Ehrenamts. 

Finanzspritze fürs Sanieren, 
Bauen und Kaufen 
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale weist den Weg durch den Förder- 
dschungel 

Wer beim Sanieren, Bauen oder Kaufen auf 
ener  gie  effiziente Technologien setzt, steht 
vor einer großen Auswahl öffent licher För-
derprogramme. Leider ist die Programm-
vielfalt für den Laien kaum mehr durch-
schaubar: 

Kredit, Investitionszuschuss, Effi zi enz haus, 
Einzelmaßnahme oder doch das Angebot 
der Kommune? Wer sicher sein möchte, das 
richtige Angebot zu finden und keine För-
derung zu verpassen, sollte fachkundige 
Beratung in Anspruch nehmen: Joachim 
Bühner, Geschäftsführer der Energieagen-
tur Landkreis Tuttlingen und Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, erläutert: „För derprogramme für 
energieeffizientes Bauen und Sanieren gibt 
es von Bund, Ländern und Gemeinden. 
Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote 
des Bundes: die Programme der KfW-Bank 
sowie des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhr kontrolle (BAFA). Die KfW bietet sehr 
günstige Kredite an. Außerdem gibt es Ein-
malzuschüsse für ausgewählte Vorhaben. 
Dabei gilt das Prinzip: Je energieeffizienter 
das Gebäude nach der Sanierung, desto 
höher fällt die Förderung aus. Das BAFA 
fördert auf Basis erneuerbarer Energien, 
zudem koordiniert es zwei öffentlich geför-
derte Energie beratungs angebote: die Ener-
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gieberatung der Verbraucherzentrale sowie 
die Vor-Ort-Beratung der BAFA. Die regio-
nalen Förderangebote unterscheiden sich 
je nach Bundesland und Kommune stark. 
Ob verschiedene Angebote miteinander 
kombiniert werden können, hängt vom 
einzelnen Programm ab. Geschäftsführer 
Joachim Bühner rät deshalb, unbedingt 
einen Fachmann zu konsultieren, bevor 
ein möglicherweise förderfähiges Projekt 
in Angriff genommen wird: „Eine Regel gilt 
fast immer: Die Förderung muss vor Beginn 
der Maß nahme beantragt werden. Erfährt 
man also erst nach dem ersten Hammer-
schlag vom idealen Fördertopf, ist es meist 
zu spät.“ Bei allen Fragen zu Förderpro-
grammen und dem effizienten Einsatz von 
Energie in privaten Haushalten hilft die 
Energieberatung der Ver brau cher  zentrale. 
Mehr Informationen gibt es direkt bei der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen unter 
Tel: 07461/9101350 oder info@ea-tut.de so-
wie bei der Verbraucherzentrale auf www.
vz-bw.de. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie.

Haus der Natur   
Beuron. Vogelfütterung mit Zopf 
und Kaffee. 
Sonntag, 3. Februar, 9 Uhr. 
Anmeldung bis 01.02. 
Vogelfütterung – Wer wird denn da gefüt-
tert und womit? Dies ist die zentrale Frage 
im Vortrag von Vogelkundler Thomas Haug 
am Sonntag, 3. Februar, um 9 Uhr, im Haus 
der Natur in Beuron. Die Teilnehmer erfah-
ren, was rund um das Thema Vogelfütte-
rung beachtet werden sollte und lernen, 
die gefiederten Besucher an der Fütterung 
zu unterscheiden. Referent: Thomas Haug, 
Dipl. Forstwissenschaftler und Vogelkund-
ler; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Gebühr: 7,- €. Anmeldung bis Frei-
tag, 1. Februar beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Weidenbau im Garten. 
Freitag, 8. Februar, 15:30 Uhr. 
Anmeldung bis 06.02. 
Weiden sind äußerst biegsam, wachsen 
schnell und eignen sich hervorragend als 
natürliches Baumaterial für die Gestaltung 
im Garten. Erich Briel zeigt, worauf geachtet 
werden muss, damit die Gartengestaltung 
mit Weidenruten erfolgreich wird. Leitung: 
Erich Briel; Treffpunkt: Haus der Natur; 
Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 
6. Februar beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
 
Schneebruchschäden im Wald 
Die großen Schneemengen der letzten Wo-
chen haben in den Hochlagen des Landkrei-
ses Tuttlingen zu großen Schäden im Wald 
geführt. In vielen Nadelholzbeständen lie-
gen abgebrochene Kronen und auch ganze 
Bäume am Boden, vielfach hängen meter-

lange Kronenteile in den Nachbarbäumen 
und können jederzeit herunterstürzen. Be-
troffen sind viele Privatwälder, aber auch 
in Gemeindewäldern sind Schäden zu ver-
zeichnen. Das Kreisforstamt geht nach einer 
ersten Erhebung von einem Schadholzanfall 
durch Schneebruch von etwa 15.000 bis 
20.000 Festmetern aus. 

  
Das Kreisforstamt rät bei der Aufarbeitung 
des Schadholzes im Privatwald zu beson-
nenem Vorgehen und erhöhter Vorsicht. Da 
bei der jetzigen Witterung, mit Schneelagen 

zwischen 20 und 40 cm, ein Anfahren der 
Bestände vielfach nur mit „schwerem Gerät“ 
möglich ist, sollte aus Gründen der Arbeits-
sicherheit mit der Aufarbeitung bis zu einer 
Änderung der Witterungslage gewartet 
werden. 
  
Vielfach droht beim Aufarbeiten Gefahr von 
oben. Bereits abgebrochene Kronen-und 
Astteile können ohne Vorankündigung her-
unterfallen herunterfallen und angeschobe-
ne Bäume können umstürzen. Bei der Aufar-
beitung sollten daher mehrere sachkundige 
Personen anwesend und ein Schlepper mit 
Seilwinde vor Ort sein. Bei Bedarf können 
Waldbesitzer für die Aufarbeitung profes-
sionelle Unterstützung beim Kreisforstamt 
einholen. 
  
Was die Holzvermarktung anbelangt, ist 
derzeit noch nicht absehbar, welche Holz-
sortimente vermarktet werden können. Nur 
wenn die Aufarbeitung der Sortimente zwi-
schen Waldbesitzer und dem zuständigen 
Förster abgesprochen ist, kann der Verkauf 
über die Holzverkaufsstelle des Landratsam-
tes erfolgen. 
  
Das Kreisforstamt wird in den nächsten 
Wochen über das weitere Vorgehen bei der 
Beseitigung der Schneebruchschäden infor-
mieren, auch über den Holzmarkt, die Holz-
abfuhr und die Holzlagerung. Für Privat-
waldbesitzer in den Hauptschadgebieten 
besteht die Möglichkeit ihre Schneebruch-
schäden im Zuge einer gemeinsamen Hol-
zernteaktion aufarbeiten und vermarkten zu 
lassen. Die Organisation dieser Holzernteak-
tionen übernimmt das Kreisforstamt. 
  
Bei offenen Fragen können Waldbesitzer 
Kontakt mit dem Kreisforstamt in Tuttlingen 
oder mit dem zuständigen Revierförster auf-
nehmen. 
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KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN   
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an: 
  
Di., 05.02.19  – Vortrag „Gesund werden 
und bleiben mit den Mineralsalzen nach 
Dr. Schüßler“ 
In Kooperation mit der Wurmlinger Apothe-
ke  
20 Uhr, Kindergarten St. Josef, Gemeindes-
aal, Schulstr. 2, 78573 Wurmlingen 
Infos unter 07461-5343, Eintritt frei 
  

Di., 12.02.19 – Vortrag “Fit im Kopf bis ins 
hohe Alter – Merktechniken” 
Namen, Gesichter, Termine, Zahlen, Pin-Num-
mern, Telefonnummern... Wie man sich Dinge 
mit speziellen Techniken besser merken kann 
und wie das Gehirn mit Denksport für diese 
Aufgaben trainiert werden kann erklärt die-
ser Vortrag mit praktischen Beispielen. 
Referentin: Lieselotte Austria, zertifizierte 
Gedächtnistrainerin. www.fitimkopf-lilo.de 
14 Uhr, Gaststätte Steinhaus, Wilhelm-
str.11,78600 Kolbingen 
Info/Anmeldung unter Tel. 07425-32218, 

  
Mi., 13.02.19 – Junge-LandFrauen-Treff 
„Fadentechnik - Neue Ideen für die Wand-
deko“ 
9.30 Uhr – 11.30 Uhr, Veranstaltungsort ist 
Spaichingen (bitte bei Anmeldung erfra-
gen).  

Nähere Infos und Anmeldung unter 
Tel: 01794248469 
  

Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de  

UNSER BUCHTIPP DER WOCHE!

DAS CAFÉ AM RANDE DER WELT 
Eine Erzählung über den Sinn des Lebens  
Ein kleines Café mitten im Nirgendwo wird zum Wendepunkt im Leben von John, einem Werbemanager, der stets in Eile ist. Eigentlich will er nur kurz Rast 
machen, doch dann entdeckt er auf der Speisekarte neben dem Menü des Tages drei Fragen: “Warum bist du hier? Hast du Angst vor dem Tod? Führst du ein 
erfülltes Leben?” Wie seltsam – doch einmal neugierig geworden, will John mithilfe des Kochs, der Bedienung und eines Gastes dieses Geheimnis ergründen. 
Die Fragen nach dem Sinn des Lebens führen ihn gedanklich weit weg von seiner Vorstandsetage an die Meeresküste von Hawaii. Dabei verändert sich seine 
Einstellung zum Leben und zu seinen Beziehungen, und er erfährt, wie viel man von einer weisen grünen Meeresschildkröte lernen kann...

John Strelecky | Das Café am Rande der Welt:  Eine Erzählung über den Sinn des Lebens  
Taschenbuch: 128 Seiten | Verlag: dtv | ISBN-10: 9783423209694 | ISBN-13: 978-3423209694 | EUR 8,95



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

STARTEN SIE INS NEUE JAHR MIT

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen 
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Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Anlässlich  meines 
90. Geburtstages 

möchte ich mich bei allen Gratulanten nochmals recht herzlich
bedanken für die vielen Glückwünsche u. Aufmerksamkeiten. 

Buchheim, im Januar 2019 

Erika Schreiber 

Stellenausschreibung
Die Stadt Mühlheim sucht zum 01.05.2019 eine 

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d) 

für die Realschule mit einem Beschäftigungsumfang 
zwischen 23 und 24 Stunden pro Woche.  

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bewerben Sie
sich bitte bis zum 17.02.2019 schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen bei der Stadt Mühlheim, Hauptamt, 
Hauptstraße 16 in 78570 Mühlheim an der Donau oder 
per E-Mail an Lewedey@Muehlheim-Donau.de
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Volker Lewedey 
(Tel. 0 74 63 / 99 40-18) gerne zur Verfügung. 

Putzfee
in Fridingen gesucht 

2-3 Stunden wöchentlich.

Telefon 0160-97213681 ab 17.30 Uhr 



Durch 
clevere Ideen 
Raum 
schaffen

Mehr Freude an Ihrer Garderobe

SCHREINEREI LÖHLEGmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

in Heidenstadt am 03.02.2019 von 14–17 Uhr*

WSV bei Karisma 
Endspurt -  die gesamte Winterkollektion sowie Accessoires um bis zu 50 % reduziert ! 
Unsere WSV-Endspurt-Öffnungszeiten: An den Freitagen 01.02. und 08.02. jeweils von 14 - 18 Uhr. 

Nutzen Sie unser lukratives Angebot. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Antoniusstraße 25 • 78532 Tuttlingen-Nendingen
Tel. 07461 12288 • mobil 0171 3693360 • Mail: karin.hamma@gmail.com





Für unsere Wohngemeinschaft für beatmete Menschen 
in Neuhausen ob Eck suchen wir ab sofort oder nach 
Vereinbarung in Voll- oder Teilzeit 

Gesundheits-, Kranken-, Altenpfleger, 
Präsenzkräfte, Hauswirtschaftskräfte,
Reinigungskräfte (m/w)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Fachpflege Tübingen GmbH  
Reutlinger Str. 3  | 72810 Gomaringen
Tel. 07072/91400  | kontakt@fachpflege-tuebingen.de

Wir freuen uns auf Sie!







• Fenster und Haustüren 
• Profilverglasungen
• Raffstoren, Rollladen, Markisen
• Klappläden und Schiebläden

Wir suchen: Fenstermonteure / Schreiner / 
Metallbauer (m/w/d)

Hauptstraße 36  • 78194 Immendingen-Hattingen
Telefon: 07462 9484-0
Mail: info@sgz-letzgus.de   • www.sgz-letzgus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichsten Eintritt:

•• Zerspanungsmechaniker/-in
für Kurz- und Langdrehautomaten (Fanuc)

•• CNC-Maschinenbediener/-in 

Wir bieten: Gutes Betriebsklima und gute Bezahlung

Wir erwarten: Selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Zuverlässigkeit und
Teamfähigkeit. 
Außerdem Erfahrung im Erstellen von Programmen sowie
die Fähigkeit, nach kurzer Einarbeitungszeit zugehörige 
Maschinen zu rüsten.
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift unbedingt erforderlich.

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Fehrenbach & Schönhorst GmbH & Co.KG
Am Bannenberg 3  |  78583 Böttingen
Tel. 07429 91190  | Fax 07429 91191
info@fehrenbach-zerspanung.de

www.fehrenbach-zerspanung.de



Wein-Events 2019
Die geschmackliche Vielfalt von Streuobstspezialitäten 

von Verjus bis Birnoh.

Freitag, 12.04.2019 Pfalz trifft Spanien 
Klassische Weine vom Weingut Sauer - treffen auf Vino Tinto und

Vino Rosado von der Bodegas Palmera.

Freitag, 26.04.2019 „Mein Markgräflerland“
Winzermeister Bernd Behringer aus Britzingen präsentiert seine Weine.

Beginn der Veranstaltungen 19.00 Uhr,
Informationen und Anmeldung unter 0 74 63 / 99 13 00

Neu im Sortiment - besondere Edelbrände von der 
Schwarzwaldbrennerei Scheibel aus Kappelrodeck.

St. Georgsweg 13
78567 Fridingen

info@hafner-hipp.de
www.hafner-hipp.de

Wohnen ist mehr als ein Ort, 
es ist ein Gefühl 

Haus auf Filetgrundstück 
in Fridingen zum Verkauf. 
Mehr über die Immobilie und mich unter
www.wohnerlebnis-guse.de oder unter 

Immowelt ID: 2ND9Z4L.

Gerne bewerte 
ich auch Ihre Immobilie. 

Ihr Benjamin Guse 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Schwarzer Kater entlaufen 
vermisst seit 22.01.2019 Mühlheim-Vorstadt.

Tel. 07463/8732 



WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für die Prospekte und Anzeigenblätter in  
Worndorf, Königsheim und Böttingen.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Suche kleines, älteres Haus 
im Grünen mit Garten und Garage 

preiswert zu kaufen (privat) 

Tel. 0176 8351 7607 • E-Mail: mtk.60@web.de

Suchen 2-3-Zimmerwohnung 
für ältere Dame in Neuhausen zur Miete.
Tel. 07467 307 oder 07467 910 325 

Suche für mich und meinen Sohn (3) 
eine 2-3-Zimmer-Wohnung 

in Fridingen an der Donau
0171 155 08 19 Gasthaus zur Linde in Mühlheim 

Wir suchen eine 

Küchenhilfe (m/w) 
für mittags von 10-14 Uhr auf 450,- €-Basis 
Wir freuen uns über Anrufe! Tel. 07463/7855 

KFZ-Werkstattauflösung 
im Hinterhaus des Nettomarkt in Fridingen i. D. 

Vielerlei wird angeboten

Do., Fr., Sa. von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Für Fragen Tel. 07466/477 oder 07463/205 

2-Zimmer-Wohnung 
in Neuhausen zu vermieten 

54 qm, Küche, Bad, Wohn-Esszimmer, Schlafzimmer, 
gr. Terrasse, in 3-Familienhaus zu vermieten ab 01.04.2019 

Tel. Nr. 0163 / 983 59 58 bitte AB

4 Schränke ab 50,- Euro/Stück
2 mal 3-türig, helles Holz, solide und stabil gebaut, ca. 45 Jahre alt, 
1 mal 4-türig, massiv gebaut, abgerundete Ecken, Mahagoni, 
1 mal 5-türig, Buche. 
Foto möglich nur schlüsselabgängig in Kolbingen. 

Tel. 01629144757 

Irndorf: Auto von Unbekanntem zerkratzt
Am Samstag, den 26.1.2019 wurde zwischen 14.15 und 
15.45 Uhr während einer Beerdigung ein am Friedhof 

geparktes Auto mutwillig zerkratzt.
Für sachdienliche Hinweise wird eine Belohnung ausgesetzt.

Kontakt: Irndorf@web.de

Crosstrainer Crane 60,- € 
zu verkaufen. Tel. 07466/1205 

Angebot zum Wochenende: 
Zarte Rinderhüftsteaks                    100 g  1,99 €
Jagdwurst                                                       100 g  1,19 €
Bierschinken                                                100 g  1,19 €
Käse-Salami                                                  100 g  1,99 €
Heute   ab   900 Uhr   Kesselfleisch, Knöchle und Ripple
                                   offenes Kraut, Blut- und Leberwürste
ab 1600 Uhr                Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch,
                                   Hähnchenkeulen, Fleischküchle,
                                    Fleischkäse

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte




